
Die Zusammenarbeit 
von

Volk und Parlament



Durch das Mehrheitsprinzip wird die 
Entscheidungsmacht an die Mehrheit 
vergeben: 

Das Mehrheitsprinzip ist ein 
Machtinstrument



Solange das wichtigste Entscheidungsinstrument der Demokratie ein 
Machtinstrument ist, wird es in der Politik stets um Macht gehen.

Seit Machiavelli wissen wir um die Erfordernisse des Machtkampfes:

„Der Mensch, der in allen Dingen 
das Gute tun will, muss zu 
Grunde gehen. Daher muss ein 
Fürst imstande sein, schlecht zu 
handeln, wenn die Notwendigkeit 
es erfordert“

Frage: Wie viel Machiavelli steckt in den Konzernchefs?
Antwort: Wenn es um die Überlebenssicherung des 
Unternehmens geht, hoffe ich, dass sehr viel Machiavelli 
in ihnen steckt.

Das Dilemma der integren 
Politiker

Frage: Wie viel Machiavelli steckt in den Politikern?
Antwort: Wenn es um Absicherung der eigenen Position 
oder der Partei geht, ist es unvermeidlich, dass sehr viel 
Machiavelli in ihnen steckt.



Das Dilemma der integren 
Politiker

Solange das wichtigste Entscheidungsinstrument der Demokratie ein 
Machtinstrument ist, wird es in der Politik stets um Macht gehen.

Die Mechanismen des Machtkampfes:

Mächtig ist, wessen Macht von 
vielen (Mächtigen) anerkannt 
wird.
Das Netzwerk der Anhänger
und Mächtigen muss gepflegt 
werden.
Diese sind an Macht und Vorteilen 
für sich selbst interessiert.

Frage: Wie viel Machiavelli steckt in den Mächtigen?
Antwort: Es geht stets auch um die Sicherung der 
eigenen Macht. Daher ist es unvermeidlich, dass sehr 
viel Machiavelli in ihnen steckt.



Das Dilemma der integren 
Politiker

Solange das wichtigste Entscheidungsinstrument der Demokratie ein 
Machtinstrument ist, wird es in der Politik stets um Macht gehen.

Die Mechanismen des Machtkampfes:

Mächtig ist, wessen Macht von 
vielen (Mächtigen) anerkannt 
wird.
Daher muss die Anhängerschaft 
gepflegt werden.
Die Anhängerschaft ist an Macht 
und Vorteilen für sich selbst 
interessiert.

Frage: Wie viel Machiavelli steckt in den Mächtigen?
Antwort: Es geht stets auch um die Sicherung der 
eigenen Macht. Daher ist es unvermeidlich, dass sehr 
viel Machiavelli in ihnen steckt.



Politiker

Das Wesen einer Elite ist es, sich vom 
Normalbürger / der NormalbürgerIn zu 
unterscheiden

Daher werden die Interessen von Eliten sich stets von den Interessen der 
Normalbürger und Normalbürgerinnen unterscheiden

Die Mechanismen der Macht  wirken

Die Exklusivität des Parlaments 
beenden

Solange das wichtigste Entscheidungsinstrument der Demokratie ein 
Machtinstrument ist, wird es in der Politik stets um Macht gehen.



Abgeordnete

Die Exklusivität des Parlaments 
beendenOnline-Konsensierungssystem

Jeder (Wahl-) Berechtigte muss Zugang haben



Teilnahme der Bevölkerung

Gewicht der
Abgeordneten:

Falls kein/e Wahlberechtigte/r teilnimmt 100 %

Abgeordnete

Bevölkerung

Online-Konsensierungssystem

Anonymität, Sicherheit, Überprüfbarkeit, Zugriffsberechtigung … 



Teilnahme der Bevölkerung

Gewicht der
Abgeordneten:

Falls kein/e Wahlberechtigte/r teilnimmt 100 %
Falls 25 % der Wahlberechtigten teilnehmen 75 %
Falls X % der Wahlberechtigten teilnehmen (100 - X) %
Falls alle Wahlberechtigten teilnehmen 1 Stimme

Abgeordnete

Bevölkerung

Online-Konsensierungssystem



Teilnahme der Bevölkerung

Gewicht der
Abgeordneten:

Abgeordnete

Bevölkerung

Online-Konsensierungssystem

Feineres Modell - das Gesamtgewicht der 
Abgeordneten wird ebenfalls bei der Wahl 
ermittelt.



Teilnahme der Bevölkerung

Abgeordnete

Bevölkerung

Online-Konsensierungssystem

Jede/r kann sich an allen Entscheidungen beteiligen für die er 
/sie sich interessiert und bei denen er/sie sich kompetent fühlt –
und zwar jederzeit und ohne dafür bürokratische Hürden 
überspringen zu müssen.



Die Macht bleibt beim Volk

Abgeordnete

BevölkerungOberstes Organ des Staates

Lexikum



Die Regierung
…gibt es nicht mehr

Die Minister
Lateinisch: Diener

• sind weisungsgebundene Exekutivorgane des Lexikums
• entsprechen dem mittleren Management einer Firma
• Versorgen das Lexikum mit den gewünschten Informationen
• sind nur im Rahmen der Vorgaben des Lexikons 

entscheidungsbefugt
• „managen“ den Beamtenapparat

Das Amtsgeheimnis
…gibt es nicht mehr

• Ausnahmen sind zu definieren



Jede/r kann jederzeit an allen Beschlussfassungen teilnehmen, an denen 
er/sie interessiert ist und sich kompetent fühlt – ohne irgendwelche 
bürokratische Hürden

Direkte Demokratie ist nicht mehr frustrierend

Panem et Circenses haben ausgedient

Die Weisheit der Vielen kommt zum Einsatz

Die Teilnahme der Vielen sorgt für Kontinuität

Der Konflikt zwischen den Interessen der Politiker und jenen der 
Bevölkerung wird überbrückt

Das  Volk ist der Souverän

Politik zum Wohle von Staat und Bevölkerung

Die Folgen



www.sk-prinzip.eu



Sicherheitskonzept
5 beteiligte Organisationen
Eine einzelne Schwachstelle im 

Sicherheitssystem reicht nicht, um eine 
Lücke zu erzeugen
Dazu müssen mindestens zwei der 

beteiligten Organisationen auf korrupte und 
illegale Weise zusammenarbeiten



Sicherheit
1. Die Anonymität der TeilnehmerInnen. Jede berechtigte Person muss 

teilnehmen können, ohne dass jemand feststellen kann, welche reale 
Person an welchen Konsensierungen teilgenommen hat und für welche 
Bewertungen zuständig ist.

2. Dass die so geschützten TeilnehmerInnen diese Anonymität nicht 
missbrauchen können
a. durch Mehrfacheingaben unter falschen Identitäten
b. durch fälschliche Behauptungen, dass ihre Eingabewerte verändert 

worden wären
3. Dass nur reale und berechtigte Personen an der Konsensierung teilnehmen 

können 
4. Dass die von einer/m TeilnehmerIn eingegebenen Werte durch das System 

nicht verändert, sondern korrekt berücksichtigt werden 
5. Dass durch einen Hacker-Angriff reale Personen nicht zu Schaden kommen 

können 
6. dass durch einen Hacker-Angriff an den bisherigen Bewertungen 

entstandener Schaden wieder behoben werden kann.

Es muss gewährleistet sein:


